
Dr. med. Annette Haberl
Wissenschaftliche Leitung

»Häufi g werden HIV-
Infektionen bei Frau-
en erst spät erkannt, 
weil Symptome nicht 
mit HIV in Verbindung 
gebracht werden. In 
der HIV-Forschung 
und -Prävention wer-
den Frauen oft schlicht 
übersehen. Wir müs-
sen diese Versorgungs-
lücken schließen.«

Prof. Dr. Jürgen Rockstroh

»HIV war bislang ein 
Turbo in der medizini-
schen Forschung. Die 
Entwicklung immer 
neuer Wirkstoffe und 
Darreichungsformen 
ermöglicht den Men-
schen ein Leben ohne 
Einschränkungen im 
Alltag, Berufs- und 
Sexualleben.«

Leiterin des Bereichs HIV und Frauen am HIVCENTER der Uni-
versitätsklinik Frankfurt, Mitglied im Vorstand der Deutschen 
AIDS-Gesellschaft (DAIG) 

Leitender Oberarzt der Ambulanz für lnfektiologie und Immu-
nologie des Universitätsklinikums Bonn, Mitglied im Vorstand 
der European AIDS Clinical Society (EACS) 

Weitere Referent*innen 
Priv. Doz. Dr. med. Markus Bickel, lnfektiologikum FFM 
Carsten Gehrig, Aidshilfe Frankfurt 
Björn Beck, Aidshilfe Hessen 
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Fortbildungsworkshop 
für Hausärzt*innen

LÜCKEN
IN DER  HIV-
VERSOR-
GUNG 
SCHLIESSEN

Zur Teilnahme an der Veran-
staltung ist eine vorherige 
Anmeldung erforderlich. 
Scannen Sie zur Anmeldung 
den QR-Code oder schreiben 
Sie uns eine E-Mail mit Ihren 
Kontaktdaten (Name, Vorname, 
Anschrift, Mailadresse) an

ANMELDUNG

ANFAHRT

>> mit der Bahn
Haltestelle Halitstraße/Philipp-Scheidemann-Haus

Bahnhof Kassel Wilhelmshöhe: Tram 1 Vellmar
Hauptbahnhof: RegioTram 1, 4 Holländische Straße
Baunatal: Tram 5 Holländische Straße

>> mit dem PKW
Navigationssysteme: 
Mombachstraße 1, 34127 Kassel

Zum Parken bitte an der Polleranlage 
beim Service-Büro anmelden.

anmeldung@aids-hilfe-hessen.de



LÜCKEN
IN DER  HIV-
VERSOR-
GUNG 
SCHLIESSEN

Die Versorgung von HIV-Patient*innen ist in der 
Regel unkompliziert. Die Behandlung der HIV-
Infektion wird von Schwerpunktpraxen oder Am-
bulanzen übernommen und wird so auch in der 
hausärztlichen Versorgung nur selten zu einer 
Herausforderung. Für Spätdiagnostizierte, inten-
siv vorbehandelte Patient*innen oder wenn wei-
tere Erkrankungen eine Rolle spielen, sind die 
Betroffenen auf eine hoch spezialisierte Versor-
gung angewiesen.

Durch die Schließung solcher Schwerpunktpra-
xen oder Ambulanzen bekommt dieses Versor-
gungsnetz von Expert*innen immer mehr Lücken. 

Im Namen des Landesverbandes der Aidshilfen 
in Hessen und der Aidshilfe Kassel laden wir Sie 
herzlich zum Fortbildungsworkshop »LÜCKEN IN 
DER HIV-VERSORGUNG SCHLIESSEN« ein. 

Im Dialog mit Wissenschaftler*innen, Fachleuten 
und Betroffenen bieten wir Einblicke in aktuelle 
medizinische Entwicklungen, Fortbildungsange-
bote der Aidshilfen und nehmen auch die Pers-
pektive HIV-positiver Menschen ein. 

Ein unbefangener Umgang entlastet Praxis-Teams, 
Behandler*innen und die Patient*innen selbst und 
schafft Raum für Vertrauen und so die Basis für 
eine gute medizinische Verorgung.

Mittwoch, 
7. Dezember 2022 
14 – 19 Uhr

Science Park »Idea Lab«
Universitätsplatz 12
34127 Kassel

PROGRAMM 

Moderation der Veranstaltung:
lra Belzer (Aidshilfe Kassel), Geschäftsführerin 
Florian Beger (Aidshilfe Hessen), Geschäftsführer 

An die Inputs schließt sich jeweils 
ein wissenschaftlicher Austausch an. 

HINWEIS 
Die Vorträge und Diskussionen werden zur späteren Veröffentlichung aufgezeichnet. Sollten Sie 
mit der Veröffentlichung einer Frage oder eines Beitrags von Ihnen nicht einverstanden sein, 
geben Sie uns bitte vorab einen Hinweis.

FÖRDERUNG UND TRANSPARENZ 
Die Inhalte der Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungsneutral gestaltet. Wir bestäti-
gen, dass die wissenschaftliche Leitung und die Referent*innen potentielle lnteressenskonfl ikte 
gegenüber den Teilnehmenden offenlegen. Die Veranstaltung wird aus Fördermitteln der hessi-
schen Landesregierung fi nanziert, ein Sponsoring besteht nicht. Die Gesamtaufwendungen der 
Veranstaltung belaufen sich auf etwa 8.000 Euro.

14:00 Uhr Ankommen, Registrierung

14:30 Uhr Eröffnung der Veranstaltung 
  und Vorstellung des Programms

  Grußworte

14:45 Uhr »HIV-Medizin heute — 
  wissenschaftliche Perspektive«
  Prof. Dr. Jürgen Rockstroh

15:15 Uhr »HIV-Medizin heute — 
  Perspektive einer Schwer-
  punktpraxis«
  Priv. Doz. Dr. med. Markus Bickel

15:45 Uhr »Frauen und HIV — es betrifft 
  eben nicht nur Männer«
  Dr. med. Annette Haberl
  (Wissenschaftliche Leitung)

16:30 Uhr Pause

Mehr Informationen zum Programm und den Referent*innen 
fi nden Sie unter www.aids-hilfe-hessen.de Die Veranstaltung ist durch die Deutsche AIDS-

Gesellschaft (DAIG) sowie durch die Landesärz-
tekammer Hessen mit sechs CME-Punkten in der 
Kategorie C zertifi ziert. Die Zertifi zierungen gelten 
für das unten genannte Programm am Mittwoch, 
den 7. Dezember 2022. 

17:00 Uhr »Bessere Versorgung mit 
  Offenheit und Wertschät-
  zung — NETZWERK PLUS«
  Carsten Gehrig

17:30 Uhr »Termine nur am Ende 
  der Sprechstunde — 
  Erfahrungen mit dem 
  Gesundheitssystem«
  Björn Beck

18:00 Uhr Abschließender wissen- 
  schaftlicher Austausch und 
  Diskussion

18:45 Uhr »Zusammenfassung 
  und Abschluss der Veran-
  staltung«
  Ira Belzer, Florian Beger

19:00 Uhr Ende der Veranstaltung

ZERTIFIZIERUNG


